
Dienstag, 20. Januar 1998SSS Hauptstadt Berlin 25

der „Wilhelm Gustloff“der „Wilhelm Gustloff“

ot-
us
er-
n-

bt
ä-
en
in
a-
ie
e-
ch
d
te
-

-
us

in
er-
ht
h-
re
n-

er-
es
nt-
ge
or
m

a-
n-

„Gustloff“-For-
scher Heinz Schön

Eine Zeichung vom Untergang der „Gustloff“ – nach
Schilderungen von Augenzeugen

Eine Szene aus dem „Gustloff“-Film „Nacht fiel über Go-
tenhafen“: Über 6000 Menschen ertranken in den Fluten

Ein Mann
schrieb das
Unglück auf

E r ist einer der 1252
Überlebenden: Heinz

Schön (72). Die „Gust-
loff“-Katastrophe be-
schäftigt ihn bis heute
wie keinen anderen. Er
baute das „Gustloff“-Ar-
chiv auf, organisiert alle
fünf Jahre die Treffen der
Überlebenden und
schrieb viele Bücher.
R „Die Gustloff-Kata-
strophe. Bericht eines
Überlebenden“ (516 Sei-

ten, 350 Abbildungen,
29,80 Mark).
R „Flucht über die Ostsee
1944/45 im Bild“ (228 Sei-
ten, 700 Abbildungen,
24,80 Mark).
R „Ostsee ’45: Menschen
– Schiffe – Schicksale“
(698 Seiten, 200 Abbil-
dungen, 29,80 Mark).
RDokumentarfilm am
30. Januar um 20.15 Uhr
auf N-3: „Der Tag, an dem
die Gustloff sank“.

er den Überlebenden auch einige Berliner. Sie berichten in der fl


